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eln apoſtoliſches nd u 532.0 In Frankreich wurde Uunter den
hourboniſchen Königen auch eine Oratio Rege aul Charfreitag ebetet.
Es iſt übrigens hier an das Decretum Urbis t Orbis 3u erinnern,
welches auch allen neueren Meßbüchern vorangedruckt iſt und alſo lautet
Orationes 570 Bomanorum Imperatore tam IN Missa Tae-
ganetifieatorum FPeria VI V Paraséeve Jualll IN Ne Praeconii
Paschalis Sabbato Sancto 05 Sublatum zomanum Imperium 11011

amplius reeitentur: xeudantur tantum Ut anteg 1I U0viS Missas
Ibus Sept 1860 0 Die Mar 1861 (Gardellini
33•4½5, auch 5309, A0

Am Charſamſtage enthält unſer Officium N Präconium aut
die Bitte für den önig 255.0

An Oſtern wird die hl Meſſe nach der Non. nach der
Per eingeſchaltet; auffallender aber iſt noch der Umſtand, daß für die
Präfation und den Canon (S 300) einfach auf den Charſamſtag
verwieſen wird: „Praefatio Ut H ér1*; aher weder AOnl Samſtag, (SV
noch am Sonntag (S 300) wird bemerkt, daß ſtatt

noct wie N Har  2  —
ſamſtag AIn Oſtern die gebete werden müſſe.

Für die Auferſtehungsfeier iſt noch bemerken, daß der Prieſter,
we CU Saceris Ministris Segen-Spendungen vornimmt, nicht etwa
wie 324 angegeben iſt die be oder das Superpelliceum anziehen
kann, ſondern, daß 47 vielmehr die Albe (und NUur ſie mit Stola und
Pluviale anlegen muß. (D — Mar 1869.) Gardellini
—5430— 0 mM Uebrigen iſt da Buch ſehv empfehlenswerth.

PfarrerSteinbach, Großherzogth.e
13 Vetzer un Welte's Kürchenleriton. Aufl Freiburg.

II Band Baſilianer bis Cenſuren). 2110— Spalten in Lexikon-Octav.
11 41 M‚  (Q  k 60 kr.)

leher die 2 Auflage des Freiburger Kirchenlexikons un allgemeiner
Beziehung haben wir un ſchon In dieſer Quartalſchrift 5„ Heft,
G 290 ausgeſprochen; 8 erübrigt nun, dasjenige, was den
liegenden Band dieſes großen Unternehmens betrifft, zu erörtern Wir
hegegnen n dieſem Bande vielen gan Ar  ikeln, denen nach⸗
folgende hervorgehoben ſein mögen: Baſilius von Achrida und B von

90330 Bauhütten des Mittelalters, Baur, Bauſtil, Benediet Labre,
½ Anmerkung der Redaction: Für Oeſterreich geht die Erlaubniß, an

Charfreitag und Charſamſtag anſtatt des Gehetes Ur en römiſchen Kaiſer Ein
ſolches für den Kaiſer 0 Oeſterreich einzuſchalten, nicht bloß mi  elbar aus
den Deereten der R hervor, ſondern dieſe Congregation hat Uunterm
10. Febr. 1860 dieſ ausdrücklich erlaubt, im betreffenden Deerete den Wort—
(aut für Monitio. Oratio und Praeconium fixirt und auch rückſichtlich der
Erwähnung Mn Canon und In der Allerheiligen-Litanei, ſowie einer Aenderung
n der Oratio PTO (Orationes 0 diversa II. 6 bezügliche Anordnung
getroffen.
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Benediet Levita, Beneplacitum apostolicum. Berchman, Berno, Be⸗
ſchauung, Bisthum in ſtatiſtiſcher Hinſicht), U koſtbares, Bonn, Bordeaux,Bourges, Brant Seb., Braunſchweig, Bruſchius, Ulla Cruciatae. Uller
und Breven (ein beſonders trefflicher Artikel), Buß, Cäſalpinus, Camer—
engo, Camin, Cardinalbisthümer. U. dieſer beiſpielsweiſen Aufzählung
geht hervor, daß völlig Neue Artikel hauptſächlich auf dem Gebiete der
Geſchichte, namentlich Biographie und Statiſtik geboten werden, Die dies
10 auch Iun der Natur der Sache liegt Recht viele Artikel de Auf⸗
lage finden ſich jetzt Iu der u bedeutend erweitert, theilweiſe auch
berichtigt, manche In 0 ſehr umgearbeitet, daß ſie aſt als neue Irtikel
5  U betrachten ſind; aus der Kategorie der umgearbeiteten Artikel ſeien
olgende erwähnt: Bayern (beſonders genau gearbeitet), Beda vom Herrn
Miniſterialrathe Dr Werner Iu Wien), Begräbniß, Beichtbücher, Beicht⸗
ſiegel, Beichte, Beſeſſene, Bibelconcordanzen, Bibelgeſellſchaften, Bibeltext,
Bibelüberſetzungen (ein ausgezeichnet gearbeiteter Artikel, eine förmliche
Abhandlung, von Prof Kaulen, der gerade auf dem Gehbiete der Bibel
überſetzungen Fachmann te keiner iſt), Boſſuet (neu, eine ausführlicheBibliographie der Werke Boſſuet's), Brevier, Bußdisciplin, Buße, Cäſarea
u Bei allen Artikeln iſt die Literatur 58 auf den neueſten Zeit⸗
punct mit rößter Gewiſſenhaftigkeit verzeichnet. Manche Artikel der

luflage In ekürzt oder präciſer gefaßt, 0 ath Kol, Baum des
Lebens, Biſchof U einige erſcheinen un der u nicht mehr
als eigene Artikel, ⁰ Beifall des Predigers, Beobachtung, Beredſamkeit

u Was Lobe der 2 Aufl. überhaupt Heton. werden muß,
iſt der mſtand, daß ſich jetzt mehr ſyſtematiſche Behandlung, Gliederung
und Eintheilung des un den Artikeln verarbeiteten Stoffes üherall zeigt;
das zuſammengehörige iſt auch zuſammengeſtellt und mit einander behandelt.
Auch die Nomenklatur un Reihenfolge mancher Artikel hat eine Ver⸗—
änderung erfahren; 0 iſt etzt Aju (früher Bay), Beguinen früher
Beghinen), Birgitta (Brigitta) leſen; Becket wird ſich Unter
Thomas Becket finden. 1Ee meiſten bibl Artikel Qu dem alten A·
nente in nach der Vulgata (Benadad, Bethſan) geſchrieben und dem—
gemäß U Alphabete der kel eingereiht Canaan nicht nach der Ulg
Im Artikel Bayern, V 125, 12 muß 8 tat Heinrich,
Biſchof von Paſſau heißen: Erneſt (war übrigens Bisthums⸗Admini⸗ſtrator); Spf 127 iſt von einer Propſtei Kempten dte Rede, Kempten
war aber Abtet Auch hätte der Errichtung einer Nuntiatur in München
AllllO 1785 Erwähnung geſchehen mögen, die bekanntlich 0 viel Staub
aufwirbelte. m Artikel Canoniei regul. V 1830 hätte neben Kloſterneuburg
und Vorau auch noch das an Alter, Größe und Berühmtheit keinem nach⸗
ſtehende Stift H Florian un Oberöſterreich erwähnt werden mögen. Die Cor⸗
ectur iſt Ian ausgezeichneter Weiſe gehandhabt worden, S werden ſich ſehr wenige
Druckfehler inden V empfehlen wir denn dieſen an des Kirchenlexikonsals Iu jeder Hinſicht verbeſſert und —.— auf's wärmſte.


